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Informationen über den ISLAM: 


NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 


NEIN, Frau Merkel, 

der ISLAM gehört ganz gewiß nicht zu Deutschland! 

Die BRD-Politvasallen, System-Medien und Kirchenvertreter verheimlichen den Deutschen das 
mit Europa unvereinbare Wesen des Islams und die negativen Auswirkungen der Islamisierung 

In Deutschland und ganz Europa gibt es seit vielen Jahren eine Diskussion darüber, ob der Islam „demokratiefähig“ 
und in die europäische Gesellschaft „integrierbar“ sei. Sehr merkwürdig an der bisherigen Auseinandersetzung 
über und mit dem Islam ist, daß nahezu sämtliche etablierten BRD-Politiker sowie auch die führenden Vertreter der 
System-Medien und sogar auch der Kirchen (!) sich seit Jahrzehnten von Jahr zu Jahr immer mehr werbend für den 
Islam stark machen und auf verschiedenste Weise fortwährend mehr Muslime nach Deutschland locken. 

Ebenso ist es sehr auffällig, daß in dieser „Diskussion“ über den Islam, die bisher in Deutschland geführt wur¬ 
de, Originalzitate aus den heiligen Schriften des Islams quasi ein Tabuthema sind, diese der Öffentlichkeit bis 
heute möglichst vorenthalten werden und zudem all die bisherigen negativen Auswirkungen der Islamisierung 
wider besseren Wissens kategorisch verdrängt werden, obwohl diese in allen europäischen Großstädten und ebenso 
in den meisten mittelgroßen Industriestädten Europas seit Jahrzehnten unverkennbar zu beobachten sind: 

• Bei Muslimen, besonders bei musl im ischen Jugendlichen, sind extrem hohe Kriminalitätsraten und die Nei¬ 
gung zu Gewalttätigkeiten die Regel, welche zudem noch ständig weiter steigen - trotz Ausländerbonus bei 
der Polizei und vor den Gerichten sind die Gefängnisse mit jungen mus li mischen Männern überfüllt! 

• In allen Städten mit einem höheren Anteil an Mus li men ist eine Verrohung des Alltagslebens zu beobachten, 
Herausbildung von mus li mischen Parallelgesellschaften, zunehmende Ghettoisierung und „NO-GO-Areas“, 
in die sich kein E inheimischer mehr hineintrauen kann, immer mehr Messerstechereien, Diebstähle, Ehren¬ 
morde und Vergewaltigungen von deutschen und europäischen Frauen durch Musl im e usw. 

• In den skandinavischen Ländern und in Deutschland werden über 95% der Vergewaltigungen europäischer 
Frauen von Muslimen begangen, welche nicht beschnittene Frauen ohne Kopftuch als sexuelles Freiwild 
betrachten - was die meisten Muslime sogar offen eingestehen! (Anmerkung: Welch frauenverachtende Einstellung 
die Muslime gerade gegenüber deutschen und europäischen Frauen haben, konnten bzw. mußten viele freiwillige Helferinnen bei 
ihren ehrenamtlichen Tätigkeiten zur Bewältigung der Asylantenflut persönlich erfahren). 

• Ganz offen äußert sich ein immer größer werdender Teil der Muslime auch sehr abfällig über den 
westlichen Lebensstil und die gottlose dekadente Gesellschaft der „Ungläubigen“ in Europa, welche 
es aus Sicht der meisten Muslime zu missionieren und zum Teil der islamischen Welt zu machen gilt. 

• Bei den Muslimen ist europaweit das „Phänomen“ zu beobachten, daß jugendliche Muslime, die aus 
Gastarbeiter-Familien stammen, welche als längst integriert gelten, sich „überraschend“ ihrer ange¬ 
stammten Kultur und Religion besinnen und sich in engagierter oder gar radikaler Weise für den Is¬ 
lam stark machen - man spricht diesbezüglich vom Phänomen der dritten bzw. vierten Generation. 

• In den letzten Jahrzehnten wurde mit der ständig voranschreitenden Islamisierung Deutschlands immer deut¬ 
licher, daß viele Muslime über einen gesunden Opportunismus hinaus - ähnlich wie die Juden - eine kultu¬ 
rell anerzogene, religiös bedingte Tendenz zur Lüge besitzen (Taqiyya), welche ihnen schon durch den Ko¬ 
ran zumindest gegenüber Ungläubigen nahegelegt wird. Nicht erst im Zuge der Asylantenflut wurde deutlich, 
daß viele Muslime nicht die geringsten Hemmungen dabei haben, ihnen gewährte Sozialleistungen in vielfa¬ 
cher, also betrügerischer Weise in Anspmch zu nehmen und sich dabei über die Blauäugigkeit und die Wahr- 
heitsorientiertheit der Deutschen sogar noch lustig zu machen - es treffen hier Kulturtraditionen aufeinander, 
die im Alltagsleben in vielen Bereichen in keiner Weise miteinander zu vereinbaren sind! 

• Überall in den deutschen Städten begegnen einem Kopftücher und wesensfremde, düstere bärtige Gestal¬ 
ten mit machohaft-aggressiven Blicken, allerorts schießen Moscheen wie Pilze aus dem Boden und selbst 
in immer mehr europäischen Kleinstädten beherrschen Muslime das Stadtbild, sodaß sich die Deutschen in 
ihrer eigenen Heimat immer unwohler fühlen, in ständiger Angst vor der muslimischen Alltagsgewalt le¬ 
ben (zudem noch in Angst vor islamistischem Terror) und sich wie Fremde im eigenen Land fühlen; usw. usf. 
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Trotz all dieser allgemein bekannten negativen Auswirkungen der Islamisierung, vor allem der hohen Ag¬ 
gressivität und der machohaften Neigung der Muslime zu Kriminalität und Gewalttätigkeit, wobei es sich 
mittlerweile um offenkundige Tatsachen handelt (!), vertreten BRD-Polit-Darsteller (wie Wulf und Merkel, die 
zudem noch aus einer sogenannten christlichen Partei stammen) ganz entschieden die Auffassung: „Der Islam gehört 
zu Deutschland!“. Dabei erhalten diese die größte Unterstützung von den GRÜNEN und LINKEN, wobei es 
unglaublich ist, ja, paradox erscheint, daß sich gerade die Radikalemanzen dieser Parteien für den weiteren 
Zuzug von Massen an frauenverachtenden Muslimen stark machen, die hier doch absolut nicht hingehören. 

Nicht ohne Grund betonen führende Islam-Vertreter in Deutschland schon seit etlichen Jahren scheinheilig 
immer wieder die Friedfertigkeit der islamischen Religion und versuchen damit den Islam in Europa hoffähig zu 
machen. Zum Beispiel sprachen der Zentralrat der Muslime in Deutschland (ZMD) und andere muslimische 
Gemeinschaften anläßlich der Hinrichtung von 12 Franzosen in der Redaktion der islamkritischen Satire- 
Zeitung CHARLY HEBDO (Januar 2015) vom „Verrat muslimischer Werte“, „Verrat des Glaubens“, 
„Schwerster Gotteslästerung“, „diese Attentäter hätten mit dem Islam nichts zu tun“ usw. 

Ähnlich äußerten sich zahlreiche Islam-Vertreter nach den ATTENTATEN VON PARIS (November 2015), 
bei denen 130 Menschen von IS-Kämpfem kaltblütig gemordet wurden. Seitdem wird von muslimischen 
Vertretern gebetsmühlenartig verlautbart: „Der IS kann und darf nicht mit dem wahren Islam in Verbin¬ 
dung gebracht werden“, „Die IS-Attentate sind mit den Werten des Islam nicht zu vereinbaren“ u.ä. 

Einige Originalauszüge aus dem Koran als Beleg 

Wenn der Islam vielleicht doch nicht so gewalttätig, frauenverachtend und unzivilisiert sein sollte, wie be¬ 
hauptet wird, dann läßt sich das ja am besten anhand von Originalauszügen aus den heiligen Schriften des Is¬ 
lams überprüfen, denn darin sind ja nun einmal die wichtigsten Lebens-, Denk und Verhaltensregeln niederge¬ 
schrieben, nach denen alle Muslime ihr Leben auszurichten haben. Hier nur ein paar beispielhafte Korantext¬ 
stellen, die aufzeigen, wie „friedlich“ und „tolerant“ der Islam gegenüber Andersdenkenden „denkt“: 

• „ Verflucht seien die Ungläubigen ! “ (Sure 33, Vers 61) 

• „Schlimmer als das Vieh sind bei Allah die Ungläubigen. “ (Sure 8, Vers 55) 

• „Juden und Christen sind die schlechtesten der Geschöpfe. “ (Sure 98, Vers 6) 

• „Diejenigen, die sich Allah und seinem Gesandten widersetzen, werden erniedrigt werden, “ (Sure 58, Vers 5) 

• „Ihr (die Muslime) gebietet, was recht ist, und verbietet, was verwerflich ist. “ (Sure 3, Vers 110) 

• „Mohammed ist der Gesandte Allahs. Und die mit ihm sind, hart sind sie wider die Ungläubigen, 
doch gütig gegeneinander. “ (Sure 48, Vers 29) 

• „Kämpft gegen diejenigen, die nicht an Allah und an den Jüngsten Tag glauben, bis sie eigenhändig 
den Tribut in voller Unterwerfung entrichten. “ (Sure 9, Vers 29) 

• „Allah hat euch zu Erben gesetzt über die Ungläubigen, über ihre Äcker und Häuser, überall ihre 
Güter und alle Lande, in denen ihr Fuß faßt“. (Sure 33, Vers 28) 

• „ Und wenn die heiligen Monate verflossen sind, dann tötet die Götzendiener, wo ihr sie trefft, und 
ergreift sie, und belagert sie, und lauert ihnen auf in jedem Hinterhalt, Bereuen sie aber und 
verrichten das Gebet und zahlen die Zakat (Kopfsteuer), dann gebt ihnen den Weg frei. Wahrlich, Allah 
ist allverzeihend, barmherzig. “ (Sure 9,5) 

• „Kämpft wider diejenigen aus dem Volk der Schrift (Juden und Christen), die nicht an Allah und an den 
Jüngsten Tag glauben und die nicht als unerlaubt erachten, was Allah und sein Gesandter als 
unerlaubt erklärt haben, und die nicht dem wahren Bekenntnis folgen, bis sie aus freien Stücken den 
Tribut entrichten und ihre Unterwerfung anerkennen, “ (Sure 9, 29) 

• „ Wir pflanzen Feindschaft unter denen, die sich selbst Christen nennen und hassen sie bis zum Tage 
der Auferstehung. “ (Sure 5, Vers 14) 

• „Bekämpft sie, bis alle Versuchung aufhört und die Religion allgemein verbreitet ist. “ (Sure 8, Vers 40) 

• „ Wenn ihr die Ungläubigen trefft, dann herunter mit dem Kopf, bis ihr ein Gemetzel unter ihnen 
angerichtet habt. Die übrigen legt in Ketten, “ (Sure 47, Vers 4) 

• Der Gläubige wird im Koran ausdrücklich aufgefordert, die Ungläubigen zu täuschen, wenn es der 
Ausbreitung des Islams nützt (Taqiyya, gestützt auf Sure 3, Vers 28, Sure 3, Vers 54 und Sure 27, Vers 50). 
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Lügen sind Sünden, es sei denn, sie werden zum Wohl eines Muslims erzählt. Die auffallende 
Ähnlichkeit mit rabbinischen Ausnahmeregeln ist kein Zufall, denn Islam und Mosaismus haben die 
gleichen Wurzeln! 

Schon diese Originalzitate aus dem Koran machen deutlich, was wir von einer weiteren Ausdehnung des Is¬ 
lams in Europa zu erwarten haben. Deutsche, wollt Ihr wirklich, daß Menschen, die solche Schriften verherrli¬ 
chen und für heilig halten weiterhin zu Millionen nach Deutschland strömen und sich in unserem Land breit 
machen, in Eurer Nachbarschaft leben und deren Kinder mit Euren Kindern in eine gemeinsame Schule gehen? 

Um den ISLAM richtig verstehen zu können, darf man ihn jedoch nicht nur auf den KORAN reduzieren, son¬ 
dern man muß auch dessen beide Nebenbücher - die SUNNA und die HADITHE - miteinbeziehen, in denen die 
Handlungsmuster und die Vorgehens weise Mohammed’s als Vorbild für alle Muslime noch sehr viel deutlicher 
zum Ausdruck kommen. Die Hadithe enthalten überlieferte Aussprüche und Handlungen Mohammed’s, sie gelten 
im Islam neben dem Koran als Glaubens- und Rechtsquelle. Die Sunna beschreibt den Lebenswandel und die 
Handlungsweise (oft eine unglaublich martialische Vorgehensweise) des Propheten Mohammed und ist für die alltägliche 
Praxis, für die Sitten, Bräuche, Werte und Normen der Muslime ganz besonders wichtig, weil sie ja schheßlich ein 
Leben nach dem Vorbild Mohammed’s führen sollen. 

Die darin beschriebenen Greueltaten Mohammed ’s im Zuge seiner Eroberungskriege dienen letztlich als eine An¬ 
leitung zur Vorgehens weise sämtlicher Dschihad-Kämpfer. Die Sunna bildet die wesentliche Gmndlage für die Sha- 
ria, das islamische Gesetz, also für die Vorgehensweise der Muslime, zur Verbreitung des Islams, für die Unterwer¬ 
fung der Frauen, für die Behandlung „Ungläubiger“, für Steinigungen, Amputationen und sonstige bestialische Stra¬ 
fen. An vielen Stellen des Koran und der Sunna wird zum Morden und Drangsalieren und auch zum Belügen Anders¬ 
gläubiger aufgerufen. Der Koran und die Sunna sind bluttriefende Bücher! Koran-Experten haben allein im Ko¬ 
ran 204 Verse gegen Nicht-Muslime gezählt. Darin werden den „Ungläubigen“ harte Strafen angedroht. 

Wie es für Christen gilt, Jesus als Vorbild der eigenen Lebensweise zu betrachten, gilt es für Muslime als 
höchstes Gebot, Mohammed’s Lebenswandel zum Vorbild zu nehmen und somit auch seine Greueltaten bei der 
Vorgehens weise zur Verbreitung des Islams in der Welt zu verherrlichen und zur Anwendung zu bringen - was 
jedoch gegenüber den „Ungläubigen“ möglichst verheimlicht werden soll, um die Pläne zur Eroberung und Islami- 
sierung Europas nicht zu gefährden, welche nicht nur von zahlreichen islamistischen Führern, sondern auch von 
unzähligen als friedlich geltenden Imamen in der Moschee beim Freitagsgebet immer offener verkündet werden. 

Wir Deutsche und Europäer dürfen uns nicht mehr über die wahren Absichten des Islams täuschen lassen. Die 
Täuschung der Gastgeber über die wahren Ziele ist nicht persönliche Falschheit einzelner Muslime, sondern defini¬ 

tiv ein Mittel des „Dschihad“! Der Koran, die Sunna und die Hadithe machen dem Gläubigen zwei Arten des 
„heiligen Krieges“ zur Pflicht: Den „großen Dschihad ", der als lebenslange Läuterung des Einzelnen, als Kampf 
gegen die Einflüsterungen Satans zu verstehen sei; und den „kleinen Dschihad ", der Aggression gegen Heiden 
und Abtrünnige befiehlt. In den Verlautbarungen des ZMD ist natürlich nur vom „großen Dschihad“, der religiö¬ 
sen Anstrengung ums eigene Seelenheil, die Rede. Der „kleine Dschihad“ wird den deutschen Lesern unterschla¬ 
gen, wie ein Blick auf die Intemetseite des ZMD beweist: www.islam.de . 

Aufruf der „Muslimischen Jugend“ von 1996: 

„Dieses Land (gemeint ist Deutschland) ist unser Land und es ist unsere Pflicht, es positiv (im Sinne des Islams) zu 
verändern. Mit Hilfe Allahs werden wir es zu unserem (islamischen) Paradies auf Erden machen, um es der 
islamischen Ummah (Gemeinschaft) und der Menschheit insgesamt (!) zur Verfügung zu stellen. “ 

Diesen Aufruf der „Muslimischen Jugend“ verbreitete das islamische Jugendmagazin „TNT“ in seiner 1. 
Ausgabe 1996. Dazu wird aus dem Koran zitiert: „Allah hat Euch zu Erben gesetzt über die Ungläubigen, 
über ihre Äcker und Häuser, überall ihre Güter und alle Lande, in denen Ihr Fuß fassen werdet. “ 

Der Islam ist gewiß keine friedliche Religion, Haß, Gewalt und Unterdrückung kommen direkt aus dem Her¬ 
zen der Lehre des KORAN! Der Islam ist eine extreme patriarchalische Unterwerfungs-Ideologie mit Wahrheits¬ 
monopol, die anderes nur unter sich, aber niemals neben sich zu dulden bereit ist. Die Lehre des Islams, die fast 
ausschließlich aus enggefaßten Vorschriften und Reglementiemngen für das Alltagsleben besteht, aber für ein frei¬ 
es Denken und Empfinden keinerlei Raum läßt, ist der Herausbildung von höherer Geistigkeit und starken Charak¬ 
teren in keiner Weise förderlich, da sie die Menschen letztlich allein danach zu handeln aufordert, was im Sinne 
dieser primitiven und sehr martialischen, pseudo-religiösen Unterwerfungs-Ideologie opportun ist. Schon die wört- 
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liehe Bedeutung von „Islam“ ist „Unterwerfung“ - nur wollen und werden wir Deutsche uns nicht unterwerfen las¬ 
sen, weder vom Islam, noch vom Judentum oder von sonst irgendwelchen anderen Rehgionen! 

Daß die Menschen in den meisten Staaten der islamischen Welt keine Denktradition besitzen, sondern 
durch ihre Religion regelrecht verdummt werden, ist kein Wunder. Denn im Islam wird alles erreichbare und 
erforderliche Wissen auf den Koran und seine zwei Nebenbücher (die Sunna und die Hadithe) beschränkt, die aus 
dem Frühmittelalter stammen, worin den Menschen zudem auch noch der eigenmächtige Gebrauch des Ver¬ 
standes verboten wird: „ ... Der eigenmächtige Gebrauch des Verstandes führt sohin geradewegs in den 
Ungehorsam gegen Allah“ (Sure 15, 28-35). Was den Muslimen bleibt, sind reine Unterwerfungsrituale wie 
fünfmal am Tag in Sklavenhaltung beten und Kopftuch tragen bzw. die totale Verschleierung usw. 

Jedenfalls ist ohne geringsten Zweifel klar, daß der Islam mit dem ureigenen europäischen Denken und 
Wesen und erst recht mit der sittlich hochgearteten ganzheitlich-spirituellen deutschen Kultur und ihrer gro¬ 
ßen, an der Wahrheit orientierten Denktradition in keiner Weise zu vereinbaren ist. Wer sich nur einmal die 
Zeit nimmt, eine oder mehrere Suren aus dem Koran ganz zu lesen, wird erschrocken darüber sein und sich sehr 
wundem, daß Menschen überhaupt auf die Idee kommen können, ein so extrem primitives Geschreibsel in der heu¬ 
tigen Zeit noch als Religion zu bezeichnen, geschweige denn als solche zu verehren und zu verherrlichen. 

Aus ihrem Kulturverständnis heraus denken die radikalen Muslime, daß das patriarchalische Prinzip der Ein¬ 
schüchterung und Gewalt auch in Europa funktionieren würde. Und dieses unterwerferische Denkprinzip, das dem 
Islam zutiefst zu eigen ist, wird im bevorstehenden europaweiten Bürgerkrieg letztlich auch die friedlichsten Mus¬ 
lime zu radikalen Islamisten werden lassen, wenn sie von Islamistenführem (wie z.B. dem türkischen Präsidenten Erdogan) 
zum Dschihad aufgerufen werden. Es sind also daher nicht nur die bisher nach Europa eingeschleusten IS-Kämpfer 
eine große Gefahr, sondern alle in Europa befindlichen Muslime sind eine große potentielle Bedrohung, da sie 
spontan zu fanatischen Islamisten werden, wenn das Kommando zur Stürmung des Abendlandes gegeben wird! 

ZUM DENKEN BEFÄHIGTE MENSCHEN BEDENKT: Selbst bei bestem Willen, gibt es definitiv keine 
Möglichkeit den Islam in irgendeiner Weise zu reformieren, um daraus eventuell eine halbwegs ethisch und spiri¬ 
tuell höhergeartete Religion bzw. weltanschauliche Lehre zu kreieren! Denn dafür müßte der vom Judentum be¬ 
nutzte jysychojyathcjui Schlächter Mohammed gänzlich aus dem Islam gestrichen werden! Die neue unabhängige 
Geschichtsforschung wird unzweifelhaft belegen, daß der Islam seiner Zeit von den geo-strategisch so unvorstell¬ 
bar gerissen und intrigant vorgehenden führenden Juden als Pseudo-Religion - als getarntes Judentum für „Nicht- 
Juden-Nicht-Christen“ - inszeniert und benutzt wurde, um den arabischen und persisch-arischen Kulturraum geis¬ 
tig-kulturell kontrollieren (in ähnlicher Weise wie sie den Paulinismus zur Beherrschung der europäischen Völker benutzten) und 
letztlich als Schwert des Judentums gegen Europa zur Niederwerfung des Abendlandes benutzen zu können! 

Die vom Islam unterworfenen arabischen und arischen Völker der islamischen Welt sollten sich ihrer großen 
Kulturen und deren Weistumsschätze erinnern, die schon lange vor der blutigen Unterwerfung durch den Islam exis¬ 
tierten (welche ursprünglich mit der Kultur der nordischen Atlanter [Arier] in enger Verbindung standen), und sich nun — wie auch das 
geistige Europa - auf die kosmo-biologische Spiritualität des Wassermannzeitalters ausrichten (= Kosmoterik ) ! 

Hier einige Videos mit weiteren erhellenden Informationen über den ISLAM, die jeder echte deutsche 
und europäische Patriot gesehen habe sollte: Deutschland muß die Wahrheit über den Islam erfahren ; Bill 
Warner: Wh\ we are afraid, 1400 Years of fear ; Video zur Bevölkerungsentwicklung und Vermehrung 
der Muslime ; Die drei Etappen der Islamisieruns ; Im Dialog mit Hamed Abdel Samad . 

So unglaublich es zur Zeit auch noch erscheinen mag - der Islam wird 
in den nächsten Jahren wieder aus Europa hinausgejagt und 
das Abendland wird gerettet werden! 

















